
 

Demografie in Zahlen 

 

49.119 Schüler:innen besuchten im Schuljahr 2021/2022 eine von 98 berufsbildenden 

Schulen in Thüringen. Die Schülerzahlen stabilisierten sich damit auf dem Niveau der 

letzten Jahre. Gleichwohl ist gegenüber dem Schuljahr 2005/2006 ein deutlicher Rück-

gang der Schülerzahlen festzustellen (-45 %). 

Die wesentliche Ursache für den Einbruch der Schülerzahlen an den berufsbildenden 

Schulen ist in der demografischen Entwicklung Thüringens in den 1990er Jahren mit 

„halbierten“ Geburtenraten und der Abwanderung junger Menschen zu suchen. Die 

Auswirkungen dieser Entwicklung, die bereits an den allgemeinbildenden Schulen be-

obachtet werden konnten, sind mit Zeitverzug auch an den Schülerzahlen der berufs-

bildenden Schulen abzulesen. 
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Demgegenüber hat sich an berufsbildenden Schulen im Freistaat die Klassengröße, 

also die Anzahl von Schülern pro Klasse, in den letzten Jahren positiv entwickelt. Wäh-

rend im Schuljahr 2005/2006 eine Berufsschulklasse aus durchschnittlich 18,1 Berufs-

schüler:innen bestand, betrug die durchschnittliche Klassengröße im vergangenen 

Schuljahr nur noch 16,6.  

 

 
 

Quelle: TLS, eigene Berechnungen 

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

Thüringer Landesamt für Statistik (thueringen.de) 

https://www.statistik.thueringen.de/datenbank/Portrait-Zeitreihe.asp?tabelle=zr001304%7C%7CBerufsbildende+Schulen

